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Landeshauptstadt i
An den Stadtbezirksrat Döhren-Wülfel  (zur Kenntnis)
An den Verwaltungsausschuss (zur Kenntnis)

 

 Nr.

 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

1. Entscheidung

15-2120/2009 S1

0

7.3.1.1.

Entscheidung
Gemeinsamer Zusatzantrag der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN  zu Drucks. Nr. 15-2027/2009: Fläche für einen Freundschaftshain
Sitzung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel  am 01.10.2009
TOP 7.3.1.1.

Beschluss
Die Verwaltung wird gebeten zu überprüfen, ob es im Stadtbezirk Döhren-Wülfel eine 
Fläche gibt, die sich für einen Freundschaftshain zu besonderen Anlässen eignet.
Damit die Artenvielfalt erhalten bleibt, sollten lediglich Bäume alter deutscher Obstsorten 
gepflanzt werden. Für die Pflege der Zwischenflächen bzw. bei der Ernte der Obstbäume 
könnten Kooperationen z. B. mit Schulen und Kindergärten aus unserem Stadtbezirk 
behilflich sein. Das gilt selbstverständlich nur für den Baumbestand, deren Pflege von den 
„Pflanzen“ freigegeben wird. Die Obsternte dieser freigegebenen Bäume könnte den 
beteiligten Schulen und Kindergärten zur Verfügung stehen.

Entscheidung
Dem Vorschlag des Stadtbezirkrates kann teilweise Folge geleistet werden.
Der zuständige Fachbereich hat im Bezirk Döhren-Wülfel verschiedene Flächen auf eine 
mögliche Eignung für einen Freundschaftshain hin überprüft. Dabei hat sich herausgestellt, 
dass die Grünfläche an der Schützenallee gegenüber der Grundschule Suthwiesenstraße in 
Betracht kommt, da sie eine schöne Lage hat, mit keiner anderen Nutzung konkurriert und 
gut erreichbar ist.
Bevor die Fläche zur Verfügung gestellt werden kann, muss noch eine Stellungnahme der 
Unteren Wasserbehörde eingeholt werden, da diese Fläche zum Überschwemmungsgebiet 
der Leine zählt. Danach wird entschieden, ob diese Fläche als Freundschaftshain 
ausgewiesen wird. Sobald das Ergebnis vorliegt, wird die Verwaltung berichten.

In Freundschaftshainen werden keine Einschränkungen bezüglich der Baumsorte gemacht. 
Der Charakter der vielfältigen Erinnerungen eines Freundschaftshaines soll sich auch in 
Döhren in der Artenvielfalt widerspiegeln. Die Pflege der Bäume in Freundschaftshainen 
übernehmen die Personen, die den Baum auch gepflanzt haben. Die Fläche selber wird 
vom zuständigen Fachbereich der Verwaltung gepflegt.
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